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Editorial

«Ja, mach nur einen Plan...» Die Songzeile von Bert Brecht (aus der

«Dreigroschenoper») hat uns verfolgt, während wir an diesem Heft gearbeitet
haben. Thema sollte die Stadt sein, St.Gallen natürlich, die einzige
ernstzunehmende Stadt der Ostschweiz — alle Nicht-Städterinnen und -Städter

mal kurz weghören. St.Gallen also war gesetzt als Thema, weil am 23.
September hier Stadt- und Gemeinderatswahlen sind. Fürs Stimmvolk die

Gelegenheit, Köpfe und Parolen zu wählen - für uns Grund zum Fragenstellen:

Welche Stadt wollen wir eigentlich, wo soll es mit St. Gallen

hingehen, verbirgt sich hinter der Tagespolitik eine Vision oder nur Ratlosigkeit,

welche Perspektiven hat ein städtisches Kleinmittelding wie St.Gallen?

Und so weiter.
Wer die Zukunft erkunden will, muss die Gegenwart kennen. Drum

musste erst einmal ein Plan her, ein Stadtplan. «Saiten» hat Statistiken

gewälzt, Stadt- und Richtpläne studiert, hat das freundliche Vermessungsamt
und diverse andere Abteilungen der Stadtverwaltung belästigt, unser
Grafikduo hat Nachtschichten eingelegt, Kollegen sind auf Reportage gegangen

und haben Analysen geliefert. Die Gegenwart heisst: Kampf um den

öffentlichen Raum und die Bedingungen einer wohnlichen Stadt. Und die

Zukunft? Der Zürcher Schriftsteller und Urbanist P.M. hat uns seine Utopie

einer nachbarschaftlich kooperativen Stadt erläutert, und drei hiesige

Autorinnen und Autoren formulieren ihre persönliche St.Gallen-Vision.
«Ja, mach nur einen Plan, sei nur ein grosses Licht! Und mach dann

noch 'nen zweiten Plan, gehn tun sie beide nicht.» So heisst es bei Brecht

weiter, dem alten Pessimisten. Wir sind etwas optimistischer und hoffen
zumindest auf ein paar Lichtblitze beim Lesen.

Weiter in diesem Heft: Migrationspolitik und ein Jahr Solihaus, Stahl-

bergers neue CD, Gislers neuer Film oder Fischers neue Erzählung. Und
alle Infos zum kulturellen Wiedererwachen nach den Sommerferien.

Peter Surber und Andrea Kessler
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DIE AUSSTELLUNG
2. - 16. SEPTEMBER 2012

ALTMATTSTRASSE 1, ROTHENTHURM
VERNISSAGE: 1. SEPT. 2012,18.00 UHR

ÖFFNUNGSZEITEN:
DIENSTAG - FREITAG, 15.00 - 20.00 UHR
SAMSTAG 8. SONNTAG, 10.00 - 18.00 UHR

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG

Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften

qui School ofMit Management and Law

Info-Veranstaltung
MAS Arts Management
Dienstag, 11. September 2012, 18.15 Uhr
Stadthausstrasse 14, SC 05.77, 8400 Winterthur

Start der 14. Durchführung: 18. Januar 2013

ZHAW School of Management and Law - 8400 Winterthur
Zentrum für Kulturmanagement - Telefon +41 58 934 78 54
www.zkm.zhaw.ch

Building Competence. Crossing Borders.

Zürcher Fachhochschule

Gespräche, Fragen und Antworten
zum Thema: «Leben mit einem
Lymphom».

Fast eine Million Menschen leben
weltweit mit einem Lymphom:
Die fünfhäufigste und doch wenig
bekannte Krebserkrankung.

schweizerische
patientenorganisation
für lymphombetroffene

HO nOhO und angehörige

Programm auf unserer Homepage:
www.lymphome.ch

C 0 M E D I A
Katharinengasse 20, CH-9004 St,Gallen,
Tek/Fax 071 245 80 08, medien@comedia-sg.ch
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www.comedia-sg.ch mit unseren Buch-, Comic/Manga- und WorldMusic-Tipps und dem grossen Medienkatalog mit E-Shop!
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